
Schulordnung der Grundschule Saltaus 

 

1) Die Schüler-Charta bildet die Grundlage der Schulordnung. Schülerinnen und Schüler, Eltern 

sowie Lehrpersonen sind über die Grundsätze der Schulordnung informiert. 

 

2) Die Schüler betreten das Schulhaus um 7.45 Uhr und bereiten sich ruhig auf den Unterricht 

vor. Sie begeben sich unverzüglich in die Klassen, da der Unterricht bereits um 7.50 Uhr 

beginnt. Der Unterricht endet am Montag, Mittwoch, Donnerstag (ohne Wahlpflichtfach) 

und Freitag um 12.40 Uhr. Am Dienstag ist um 16.15 Uhr Schulschluss. An den Donnerstagen 

mit Wahlpflichtunterricht endet der Unterricht um 15.45 Uhr. 

 

3) Am Morgen werden die Fahrschüler beaufsichtigt. Für alle anderen Schüler liegt die 

Verantwortung bei den Eltern. 

 

4) Die Kinder gehen um 10.20 Uhr eigenverantwortlich in den Pausenhof. 

 

5) Die Pause dauert 20 Minuten und dient der Erholung. Raufen sowie Spiele, bei denen 

Verletzungsgefahr besteht, sind verboten. Auch das Werfen von harten Gegenständen (z.B. 

Steine, Schneebälle) ist nicht erlaubt. Die Kinder dürfen während der Pause den Schulhof 

nicht verlassen. 

 

6) Alle Kinder gehen während der Pause in den Schulhof, auch bei Regenwetter. Mit den 

Pausenspielen ist achtsam umzugehen. Mutwillig beschädigte oder zerstörte Gegenstände 

müssen ersetzt werden. 

 

7) Den Kindern ist es nicht erlaubt, das Schulgelände eigenmächtig zu verlassen. 

 

8) Für folgende Tätigkeiten dürfen sich die Schülerinnen und Schüler im Schulareal frei 

bewegen: Austreten, Besuch der Schulbibliothek, Holen von Gegenständen, Klassenwechsel 

sowie Gruppenarbeiten außerhalb der Klasse. Dabei verhalten sie sich diszipliniert und 

bewegen sich langsam und leise. 

 

9) Eigenmächtiges Betreten des Schulhauses während der Pause und am Nachmittag ist 

untersagt. 

 

10)  Beim Läuten um 10.40 Uhr gehen die Kinder langsam und geordnet in die Klassen. 

 

11)  Um 12.40 Uhr verlassen die Schüler geordnet das Schulgebäude. Damit endet die 

Aufsichtspflicht der Lehrpersonen. 

 

12) Die Schule hat nach dem Unterrichtsende die Aufsichtspflicht für Fahrschülerinnen und 

Fahrschüler, bis diese vom Fahrdienst oder von einer Begleitperson abgeholt werden. Die 

Schülerinnen und Schüler dürfen, wie auch während der Unterrichtszeit, das Schulgelände 

nicht allein verlassen. 



Bei einer außerplanmäßigen Abholung muss die aufsichtführende Person kurz informiert 

werden, damit sie weiß, dass die Eltern ihr Kind mitnehmen. 

 

13) Unbefugten Personen ist während der Unterrichtszeit ohne vorherige Vereinbarung mit den 

Lehrpersonen der Zutritt zum Schulgebäude nicht gestattet. Das Schulgebäude bleibt 

während der Unterrichtszeit geschlossen. In wichtigen Angelegenheiten kann am 

Haupteingang geläutet werden. 

 

14) Die Schüler betreten die Turnhalle nur mit sauberen Hallenturnschuhen. 

 

15) Wertgegenstände oder größere Geldbeträge werden nicht mit in die Schule gebracht. Die 

Schule übernimmt dafür keine Haftung. 

16) Allgemeine Informationen sowie persönliche Mitteilungen werden den Eltern über das 

digitale Register übermittelt. Diese haben die Möglichkeit, ihrerseits Nachrichten zu senden 

und die Zustimmung zu Tätigkeiten zu geben.  Auch für die Anmeldung zu einem 

Lernberatungsgespräch nutzen die Erziehungsberechtigten das digitale Register. 

 

17) Unterrichtsinhalte und Hausaufgaben, dazu ggf. Lernmaterialien, werden ebenfalls im 

digitalen Register angeführt, sodass die Schüler*innen kein Merkheft benötigen. Ab der 4. 

Klasse üben die Schüler im Unterricht schrittweise den selbständigen Umgang mit dem 

digitalen Register ein. 

 

18) Eltern, Schüler und Schülerinnen verwenden jeweils ihren persönlichen Zugang zum digitalen 

Register. Das ist notwendig, weil nur die Eltern wichtige Mitteilungen zugeschickt bekommen 

und diese unterschreiben können. Auch die Entschuldigung der Abwesenheit kann 

ausschließlich über den Elternaccount erfolgen. 

 

19) Bei Problemen mit dem Zugang zum digitalen Register können sich die Eltern an das 

Sekretariat wenden. 

 

20) Absenzen müssen im digitalen Register schriftlich begründet werden. Voraussehbare 

Absenzen sollten von den Erziehungsberechtigten rechtzeitig angekündigt werden. Wenn 

eine Absenz eine Woche oder länger dauert, ist diese zusätzlich mit dem Schuldirektor zu 

besprechen. 

 

21) Wenn ein Kind die Schule während der Unterrichtszeit verlassen muss (z. B. für einen 

Arzttermin, Therapiebesuch oder Ähnliches), müssen die Eltern dies spätestens am Vortag in 

der Früh über das digitale Register melden. Außerdem darf das Kind nur von einer dazu 

berechtigten erwachsenen Person abgeholt werden. 

 

22) Wer für den Ausspeisungsdienst angemeldet ist, nimmt regelmäßig daran teil und hält sich 

an die Mensaregeln der Schule. Ist ein Kind krankheitsbedingt nicht in der Schule, muss es 

nicht von der Mensa abgemeldet werden; in diesem Fall informieren die Lehrpersonen die 

Köchin. 

Wenn Mensa-Schüler während des Unterrichts anwesend sind, ausnahmsweise aber über 

Mittag nach Hause gehen, muss dies spätestens am Vortag per E‑Mail oder telefonisch im 

Sekretariat mitgeteilt werden. Andernfalls wird die Mahlzeit dennoch in Rechnung gestellt. 

Telefon Sekretariat: 0473 641001, Mailadresse: ssp.stmartin@schule.suedtirol.it 

23) Wir bitten darum, ansteckende Krankheiten oder einen Läusebefall der Schule zu melden. 

Die Meldung wird anonym behandelt. 

mailto:ssp.stmartin@schule.suedtirol.it


 

24) Kaugummikauen während der Unterrichtszeit ist untersagt. 

 

25) Smart-Watches und Handys: Handys, Smartwatches und andere elektronische Geräte 

bleiben ausgeschaltet und dürfen nur mit ausdrücklicher Erlaubnis der Lehrkraft oder im 

Notfall verwendet werden. Bei unerlaubter Nutzung im Schulbereich wird das Gerät 

abgenommen und kann am Ende der letzten Unterrichtsstunde im Lehrerzimmer abgeholt 

werden. 

 

26) Schreibmaterial: Die Schule bevorzugt als Schreibgerät qualitativ gute Bleistifte (HB 2) und 

Holzfarben für die Überschriften oder farbige Markierung. Legami-Stifte und ähnliche 

löschbare Stifte versuchen wir aus verschiedenen Gründen zu vermeiden, ebenso die 

Tintenlöscher. Füllfedern müssen ebenfalls nicht angekauft werden und werden, wenn 

überhaupt, nur nach Absprache verwendet. 

 

27)  An unserer Schule legen wir Wert auf folgende Punkte: 

• Grüßen, Bitten und Danken 

• Einhalten der vereinbarten Gesprächs- und Verhaltensregeln 

• Verwenden der Hochsprache 

• Höflicher und respektvoller Umgang mit Schülern und Lehrpersonen 

• Geordnetes und leises Gehen durch das Schulhaus 

• Schonender Umgang mit Einrichtungsgegenständen, Schulsachen und 

Schulbüchern, für vorsätzlich verursachte Schäden haften die Eltern 

• Ordnung, Sauberkeit und Mülltrennung in der Klasse, Vermeidung von Plastik 

• Gesunde Ernährung (Jause, Getränke…) 

• Während der Mensa legen wir Wert auf angemessene und ruhige Tischmanieren, 

höfliches Benehmen untereinander und dem Personal gegenüber. Der 

Aufsichtslehrperson muss Folge geleistet werden. 

 

28) Bei Verstößen gegen die Schulordnung können Disziplinarmaßnahmen verhängt werden. 

 

Saltaus, März 2026 

 

 


